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FC Rottenburg – Spvgg Mössingen 0:0 

Tübingen mit Super-Lauf 

Von Harald Rommel 

Das Bäumchen-Wechseldich-Spielchen an der Tabellenspitze in der Landesliga Staffel 3 geht weiter. 
Erstmals steht jetzt die TSG Tübingen (25 Punkte) auf dem Platz an der Sonne.  

"Wir haben einen richtig guten Lauf", hat TSG-Trainer Michael Frick zu Saisonbeginn nie und nimmer 
damit gerechnet nach 12 Spieltagen "so viele Punkte auf dem Konto zu haben, da macht die schönste 
Nebensache der Welt gleich doppelt so viel Spaß." Als einziges Team der Liga haben die Unistädter erst 
eine einzige Partie verloren. 

Auch der Zweite FC Rottenburg (24) gehört bisher zu den ganz großen positiven Überraschungen der 
Liga. Vor allem zu Hause ist der Aufsteiger ein gefürchteter Gegner. Er verlor bisher nicht ein einziges 
Heimspiel, kommt dabei auf ein beeindruckendes Torverhältnis von 17:1. "Unser Winterspeck darf ruhig 
noch dicker werden", ist FCR-Spielertrainer Andre Gonsior guter Dinge, in den fünf noch ausstehenden 
Begegnungen bis zur Winterpause weiter eifrig zu punkten. 

Zurück in die Erfolgsspur gefunden hat der Dritte SpVgg Holzgerlingen (24). "Der Sieg war enorm wichtig 
und tut gut", freute sich SpVgg-Coach Bernd Gluiber nach dem glatten 3:0 gegen Pfullingen. "In dieser 
Liga ist alles so dicht beieinander", verweist Gluiber dazu auf die Tatsache, dass die ersten acht Teams 
gerade einmal durch fünf Punkte voneinander getrennt sind. 

"Wir haben wieder getroffen", hofft Maik Schütt, Trainer des Vierten VfL Sindelfingen (24), dass der 
Knoten wieder geplatzt ist. Schließlich hatte sein Team vor dem 4:2 Sieg in Reutlingen in fünf Spielen 
zuvor nur in einer Begegnung ins Schwarze getroffen. 

Beim Fünften VfB Bösingen (23) konnte man am Samstag bereits den dritten Auswärtssieg der Saison 
bejubeln. "Der Kurs stimmt", ist man im Lager der VfB guter Dinge, dass man diesen auch beibehalten 
kann. 

Seine erste Heimniederlage überhaupt musste der Sechste TSG Young Boys Reutlingen (22) einstecken. 
"Und die tat richtig weh", wie TSG-Coach Steven Schanz anmerkte, "wir waren in der Defensive einfach 
nicht präsent genug." 



Schon den vierten Sieg in Serie, bei 18:1 Toren, feierte der auf den siebten Platz vorgerückte SV 
Zimmern (21). "So kann es weitergehen" sieht SVZ-Coach Edgar Beck sein Team durchaus in der Lage die 
Aufholjagd am Samstag in Freudenstadt fortzusetzen. 

Weshalb es beim Achten VfL Pfullingen (20) nicht noch weiter nach oben geht, hat einen einfachen 
Grund. "Wir holen in der Fremde zu wenig Punkte", weiss Pfullingens Trainer Jochen Class, dass man mit 
nur einem Auswärtssieg dauerhaft nicht von mehr träumen darf. 

Schon zum dritten Mal zu Hause den Kürzeren gezogen hat beim 2:5 gegen Tübingen der Neunte SV 
Nehren (15). Auch wegen der Deutlichkeit der Niederlage hat SVN-Coach Benedikt Müller an der 
jüngsten Pleite "sicherlich noch etwas zu knabbern." 

Die erste Niederlage auf eigenem Platz fiel auch für den Zehnten TuS Metzingen mit dem 1:4 gegen 
Bösingen "gleich heftig aus", wie Coach Zizino Teixeira-Rebelo anmerkte, "wirft uns aber sicher nicht 
um." 

Nur noch Elfter ist Neuling BSV 07 Schwenningen (14). "Wir kassieren einfach zu viele Gegentreffer", 
klagt 07-Coach Djordje Vasic schon seit Wochen. 

Zum ersten Mal in der Fremde einen "Dreier" landen konnte der auf den zwölften Platz gekletterte FV 
08 Rottweil (10). "Zweimal hinten gelegen und doch noch gewonnen", ist der 3:2-Sieg in Darmsheim für 
08-Trainer Tim Hüfner "derzeit Gold wert." 

Weiter eifrig Punkt sammelt auch das ehemalige Schlusslicht SpVgg Mössingen (9). Dagegen ist der 
Drittletzte TV Darmsheim (8) auf der Suche nach der Konstanz. Als "eine ganz bittere Pille" bezeichnete 
TVD-Coach Tobias Lindner die jüngste Niederlage gegen Rottweil, "bei fünf möglichen direkten 
Absteigern müssen wir vor Weihnachten fleißig punkten." 

Torschützenliste: 1. Andreas Poser (VfL Sindelfingen) 10; 2. Jonas Frey (TSG Tübingen) 9; 3. Abdulsamed 
Akin, Antonio Tunjic (beide Young Boys Reutlingen), Simon Hauth (SpVgg Holzgerlingen), Kevin 
Schneider (SpVgg Mössingen) alle 8; 7. Patrick Lauble (SV Zimmern), Björn Struab (FC Rottenburg), 
Daniel Tremmel (SpVgg Holzgerlingen) alle 7.  

 


